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1. ÖVF Zwischenfrüchte als Futter 4. Sortenempfehlung Winterroggen 
2. Aussaatstärken Wintergetreide 5. Sortenempfehlung Wintertriticale 
3. Sortenempfehlung Wintergerste  
 
1. Freigabe der ÖVF-Zwischenfruchtflächen zur Futternutzung 
 

Das Land Niedersachsen wird wegen ungünstiger Witterungsverhältnisse auf Flächen mit ÖVF-
Zwischenfruchtanbau auch die Beweidung mit anderen Tierarten (nicht nur Schafe und Ziegen) 
oder die Schnittnutzung für Futterzwecke zulassen. Die entsprechenden Verordnungsentwürfe 
gehen am 20. September in den Bundesrat; eine 100%ige Sicherheit gibt es – wie bereits 2018 
– aus heutiger Sicht noch nicht. 
 
Es wird in Niedersachsen/Bremen ein Anzeigeverfahren geben, d.h. vor der beabsichtigen 
Nutzung ist diese der Bewilligungsstelle schriftlich anzuzeigen. Ein Zuwarten auf eine 
Genehmigung entfällt damit. Die übrigen Bedingungen für ÖVF-Zwischenfrüchte und 
Untersaaten (Saatgutmischungen etc.) bleiben wie bisher bestehen: 
 mind. 2 Arten; max. 60% Samenanteil einer Art; max. 60% Gräseranteil; Düngung nach 

Getreide-Vorfrucht nur organisch mit max. 60 kg Gesamt-N und 30 kg NH4-N 
 Zum Anbau bieten sich Kleegrasmischungen an. Dabei ist zu beachten, dass die fertigen 

Mischungen einen Leguminosenanteil von über 30% haben und folglich der Düngebedarf lt. 
DVO auf 30 kg/ha anrechenbaren N begrenzt ist. 

 Bei Selbstmischungen ist auf die Greening-Bestimmung der Artenzusammensetzung (s.o.) 
und auf eine Rückstellprobe, Lieferscheine, TKG etc. zu achten. 

 
 
2. Aussaatstärken Wintergetreide 
 

Formel zur Berechnung der Aussaatmenge in kg/ha 
                 TKG  *  Körner/m²  *  100 
  Aussaatmenge kg/ha = --------------------------------------------- 
                     Keimfähigkeit %  *  Feldaufgang % 
 
Bei schlechten Bedingungen und Mulchsaat sollte die Saatmenge um ca. 10 % erhöht werden. 
Folgende Saattermine sollten angestrebt werden: 
Wintergerste:   20. - 30. September 
Winterroggen:  20. September – 10. Oktober 
Triticale:   25. September – 25. Oktober 
Winterweizen:  1. Oktober – 15. November 
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Saatzeit 
Aussaatstärke keimfähige Körner/m² 

Winterweizen 
Wintergerste 

Winterroggen Triticale 
mehrzeilig Hybridsorte zweizeilig 

vor 20.09. --- 220-240 150-170 260-280 150-180 --- 
20.09.-01.10. 250-280 240-280 170-210 280-350 180-210 230-270 
01.10.-15.10. 280-300 280-350 210-270 --- 210-240 270-310 
16.10.-05.11. 300-380 --- --- --- 240-280 310-350 
ab 05.11. 380-450 --- --- --- --- --- 

 
 
3. Sortenempfehlung Wintergerste  
 

Die Gerstenerträge bewegten sich laut Praxisrückmeldungen zwischen 60 und 90 dt/ha. 
Mehrerträge durch Fungizid- und Wachstumsreglermaßnahmen waren auch in diesem 
gesunden Jahr meistens wirtschaftlich. Krankheiten spielten bis auf Zwergrost nur eine 
untergeordnete Rolle. 
 
Im Anhang finden Sie eine Übersicht der vorläufigen Ergebnisse des LSV Wintergerste 2019 
der Standortgruppen Sandböden, ergänzt um die Ergebnisse aus den Vorjahren. Dazu eine 
Tabelle mit den wichtigsten agronomischen Sorten-Eigenschaften, die wir ebenfalls im Anhang 
beifügen. 
 
Für den Anbau empfehlen wir folgende Sorten: 
 
KWS Kosmos mehrzeilig, längere Sorte mit mittlerer Standfestigkeit, gute Strohstabilität, 
geringes Ährenkicken, winterhart, blattgesund, spätsaatverträglich, Schwäche bei Zwergrost. 
 
KWS Higgins mehrzeilig, gute Ertragsleistung, rel. blattgesund, zwergrostanfällig, Strohstabilität 
mäßig 
 
KWS Orbit mehrzeilig, gute Erträge, strohstabil, gute hl Gewichte, geringes Ährenknicken, 
Schwäche: Zwergrost 
 
Mirabelle mehrzeilig, gute Ertragsleistung und hl Gewicht, blattgesund, gute Strohstabilität 
und geringes Ährenknicken 
 
SU Jule Schwestersorte von Mirabelle gute Ertragsleistung auf Sand- und Lehmböden, 
Hl-Gewichte ok, gute Einstufung bei Lager und Strohstabilität 
 
SY Galileoo mehrzeilige Hybridsorte, gute Ertragsleistung und hl Gewicht, blattgesund, 
schwäche in der Strohstabilität, höhere Saatgutkosten 
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4. Sortenempfehlungen Winterroggen und vorläufige LSV 
 

In der nachfolgenden Tabelle sind die vorläufigen LSV-Ergebnisse 2019 und die Eigenschaften 
aufgeführt.  
 
Für den Anbau empfehlen wir die nachfolgenden Sorten: 
 
KWS Eterno hohe Erträge, Blattgesund trotz Schwäche beim Mehltau, geringerer 
Rohproteingehalt 
 
KWS Binntto hohe Erträge, gute Blattgesundheit und Standfestigkeit, stabile Fallzahl 
 
KWS Serafino 2-jährig geprüft, hohe Erträge, gute Blattgesundheit, stabile Fallzahl, 
mittlere Standfestigkeit, relativ trockentolerant 
 
Piano 1- jährig geprüft, für den Probeanbau geeignet, gute Blattgesundheit 
 
KWS Tayo ertragreich, standfest, blattgesund, stabile Fallzahl (nicht im LSV geprüft, aber in 
anderen Versuchen konnten sehr gute Ergebnisse erzielt werden) 
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5. Sortenempfehlung Triticale 
 

In den untenstehenden Tabellen sind die aktuellen LSV-Ergebnisse (Sandböden Nord) sowie 
die Sorteneigenschaften aufgeführt. Die relativen Ergebnisse auf schwereren Böden (Lehme 
West) weichen kaum ab und sind hier nicht aufgeführt.  
 
Für den Anbau können wir folgende Sorten empfehlen: 
 
Lombardo  konstant hohe Erträge, gute Winterhärte, gute Blattgesundheit, mittlere 
Lagerneigung, Schwäche: Braunrost und Ährenfusarien 
 
Temuco sehr gute Erträge, gute Standfestigkeit und Blattgesundheit insbesondere 
Braunrost und gute Fusariumtoleranz 
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Für den Probeanbau eignen sich die Sorten Ramdam, Ramos und Vivaldi die sich alle durch 
ihre sehr guten Erträge auszeichnen. 
 
LSV Triticale 2019 – Relativerträge (ausschließlich aus behandelten Stufen): 

 
 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hartmut Peters und Thomas Horlacher 


